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Bericht zur Wanderfahrerschulung des Bezirk Nordhessen,  
im Berner Oberland / Schweiz 2007 
Wie schon in den vergangenen Jahren, fand auch in diesem Jahr wieder eine Wanderfahrerschulungen 
des Bezirk Nordhessen in der Schweiz statt.  
Am Fronleichnamswochenende trafen sich 25 Teilnehmer aus 6 nordhessischen Bezirksvereinen im Berner 
Oberland 
Diese Veranstaltung wurde als Bezirksangebot für Jugendliche u. WW-Anfänger mit Unterstützung der 
Hess. Kanujugend und des Bezirk Nordhessen ausgeschrieben. 
Geplant, Organisiert und Geleitet wurde die Schulung von Michael Müller (WVM Melsungen) gemeinsam 
mit Adam Roth (KCF Fulda). 
Das Quartier wurde im Simmetal, nahe der Ortschaft Oberwil, im Kanutenlager „Heideweidli aufgeschlagen.  
Die Simme bietet zwischen den Orten Weissenbach und Därstetten auf einer Strecke von knapp 20 km 
Wildwasser in den Schwierigkeitsgraden WW 1 – WW 3, ist damit also bestens geeignet um mit WW – 
Neulingen auf den verschiedenen Abschnitten zu trainieren, die Fahrtechnik zu verbessern und Erfahrung 
auf bewegtem Wasser zu sammeln. 
 
In kleinen Gruppen wurde, bei Sonnenschein in herrlicher Landschaft, die Simme gepaddelt, 
Gruppenverhalten u. Kehrwasserfahren wurde geschult. Zwischendurch wurden Sicherheitsübungen 
(Wurfsack werfen, Bergen u. Retten im Fließgewässer) unter realen Bedingungen geübt. Signalisieren 
durch Handzeichen und Führen einer Gruppe (Vorfahren) wurde ebenfalls vermittelt. 
 
In den folgenden Tagen wurde die Anforderung stetig gesteigert, die Fahrtechnik weiter verbessert, so dass 
am Ende alle Teilnehmer den unteren Teil der Simme (WW 3) befahren konnten.   
 
Höhepunkt war in diesem Jahr die Befahrung der Saane, zwischen Gstaad und Chateau d’Oex. 
 
Fast alle Teilnehmer konnten die erste Schlucht (Vernel-Schlucht) befahren und hier erstmals Wildwasser 
3+ in einer klammartigen Schlucht bezwingen. Zum Vertiefen der Eindrücke und zur weiteren Steigerung 
des individuellen Fahrkönnens wurde diese Schlucht gleich 2 x gepaddelt. 
 
Eine kleine Gruppe junger Teilnehmer (unsere „Rodeo – Fraktion“), die man mittlerweile durchaus schon 
als „Fortgeschrittene“ bezeichnen darf, ist dann noch die zweite Saane – Schlucht (Gerignoz-Schlucht) 
gepaddelt, hier wurde WW 4 in einer grandiosen Klamm gefahren, gespielt und genossen !  
 
An dieser Stelle ein großes Danke Schön an alle Fahrtenleiter die sich, wie schon in den Jahren zuvor 
wieder für unsere Schulung zur Verfügung gestellt haben. 
 
Besonders bemerkenswert war auch in diesem Jahr wieder die Harmonie unter den Teilnehmern, ein bunt 
gemischtes Team, im Alter von 14 bis 55 Jahre „funktionierte“ in allen Belangen perfekt, jung und alt 
ergänzten sich traumhaft. 
 
Man ist sich einig, nächstes Jahr an Fronleichnam heisst das Motto wieder : 
„Nordhessen goes Heideweidli“ ........  
 
Michael Müller,  
WW – Referent, HKV- Bezirk Nordhessen / WVM Melsungen  


